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Die ïïïotorïraft 6 e s Suï?rtoerïes to i r 6 auf 6 i e Sage
übertragen u n 6 öurdj ein fjan öraö gefteuert.

BaumfäUntafdjincn.
Bei uns roetben bie Bäume meiftens mit Säge unb Ajt um«
genauen. Die Ameritaner, bie 3uer[t prattifdje Iïïafd)inen
für bie £anbn)irtfd;aft bauten, l;aben nun aud; eine fafyr»
bare, fetjr leiftungsfäfjige Baumfäilmafdjine erjtellt. Diefe
Itiafdjine arbeitet 42mal frfjneller als bie tjanbfäge. Stärtfte
Baumriefen tonnen in Iüt3efter 3eit 3U Sali gebradjt toerben.
Die Iteisförmige Sage läfet fid; 3um IDagred)t» ober Sent«
red)t«Sd;neiben einjtellen, unb fo tann man bamit ben ge«

fällten Stamm aud; in
Ileine Stüde 3erlegen.
Das Baumfällen ift eine
gefafyroolie Arbeit. Œs

braucht uiel (Erfahrung
unb Dorficfjt, um bie ge«
roünfdjte gallridjtung 3U
erreid;en.

U)alö= unb IDaffernoi.
Die ©efaljr, bafe unfere
IDalbbeftänbe infolge ber
mobernen BaumfäUma«
fdjine unoernünftig gelid;«
tet mürben, ift glüdlidjer«
toeife nidjt 3U befürchten.
Die Bunbes«Regierung

Da bie Baumtäge tief? magredjt unb
fentreeftt einftellen läfot, tann 6er
Stamm in Heine Seile 3erlegt toerben.
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Vie Motorkraft des Zuhrwerkes wird auf die Säge
übertragen und durch ein Handrad gesteuert.

Baumfällmaschinen.
Bei uns werden die Bäume meistens mit Läge und Axt
umgehauen. Oie Amerikaner, die zuerst praktische Maschinen
für die Landwirtschaft bauten, haben nun auch eine fahrbare,

sehr leistungsfähige Baumfällmaschine erstellt. Oiese
Maschine arbeitet 42mal schneller als die kfandsäge. Stärkste
Baumriesen können in kürzester Zeit zu Zall gebracht werden.
Oie kreisförmige Säge läht sich zum wagrecht- oder Senk-
recht-Schneiden einstellen, und so kann man damit den ge¬

fällten Stamm auch in
kleine Stücke zerlegen.
Oas Baumfällen ist eine
gefahrvolle Arbeit. Es
braucht viel Erfahrung
und Vorsicht, um die
gewünschte Zallrichtung zu
erreichen.

Wald- und Wassernot.
vie Gefahr, daß unsere
waldbestände infolge der
modernen Baumfällmaschine

unvernünftig gelichtet

würden, ist glücklicherweise

nicht zu befürchten.
Oie Lundes-Begierung

va die Baumsäge sich wagrecht und
senkrecht einstellen IM, kann der
Stamm in kleine Teile zerlegt werden.
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